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Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2020

lhre Anzeige gemäß § 96 Abs. 2 GO NRW vom 23.07.2021, eingegangen am
26.07.2021, sowie ergänzende Korrespondenz

Den vom Rechnungsprüfungsausschuss geprüften und vom Rat in seiner Sitzung am
01.07.2021 festgestellten Jahresabschluss 2020 der Stadt Siegburg haben Sie mir mit
Bericht vom 23.07.2021 gemäß § 96 Abs. 2 GO NRW angezeigt. Ihre Anzeige habe ich
zur Kenntnis genommen.

Die ordentlichen Erträge sind 2,157 Mio. EUR unter den Ansätzen geblieben; u. a. wa-
ren geringere Erträge bei der Gewerbesteuer, dem Anteil an der Einkommensteuer
und den öffentlich-rechtlichen Leistungsentgelten zu verzeichnen.
Die ordentlichen Aufwendungen erhöhten sich um 1,433 Mio. EUR, insbesondere sind
Mehrbelastungen bei den Versorgungsaufwendungen und den bilanziellen Abschrei-
bungen entstanden.
Das Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit fällt mit einem Minus von 4,159 Mio.
EUR unter Berücksichtigung der vorgenannten Entwicklungen des ordentlichen Ergeb-
nisses sowie des negativen Finanzergebnisses um 3,7 Mio. EUR schlechter aus als nach
der fortgeschriebenen Planung erwartet.

Im Jahresabschluss 2020 ist gemäß § 5 des NKF-COVID-19-lsolierungsgesetzes (NKF-
CIG) die Summe der Haushaltsbelastungen infolge der COVID-19-Pandemie zu ermit-
teln. Gemäß § 33a KomHVO NRW sind Aufwendungen zur Erhaltung der gemeindli-
chen Leistungsfähigkeit, soweit sie nicht bilanzierungsfähig sind, als Bilanzierungshilfe
zu aktivieren.
Der Posten ist in der Bilanz unter der Bezeichnung „Aufwendungen zur Erhaltung der
gemeindlichen Leistungsfähigkeit" vor dem Anlagevermögen auszuweisen.
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Von der Stadt Siegburg wurden im Jahr 2020 pandemiebedingte Haushaltsbelastun-
gen in Höhe von rd. 4,114 Mio. EUR als außerordentlicher Ertrag in der Ergebnisrech-
nung verbucht und unter dem vorstehend genannten Bilanzposten aktiviert.

Das positive außerordentliche Ergebnis von gesamt 4,215 Mio. EUR führt zu einem
ausgeglichenen Haushalt mit einem Überschuss von 56 TEUR und damit gegenüber
der fortgeschriebenen Haushaltsplanung zu einer Verbesserung um rd. 469 TEUR.

Aufwandsermächtigungen sind in Höhe von 103 TEUR in das Jahr 2021 übertragen
worden.

Das Eigenkapital beläuft sich zum 31.12.2020 auf rd. 57,560 Mio. EUR, hiervon entfal-
len 7,338 Mio. EUR auf die Ausgleichsrücklage.

Nach der üortschreibung der investiven Auszahlungsansätze ergab sich in der Finanz-
planung ein negativer Investitionssaido von rd. 48,294 Mio. EUR. Aufgrund in reduzier-
tem Umfang geflossener Auszahlungen insbesondere für Baumaßnahmen weist die Fi-
nanzrechnung einen negativen Saldo von nur 23,934 Mio. EUR aus.
Es wurden investive Auszahlungsermächtigungen i. H. v. rd. 1.9,196 Mio. EUR in das
Haushaltsjahr 2021 übertragen.

Die Neuaufnahme von Investitionskrediten beläuft sich auf 27,195 Mio. EUR. Hierin
enthalten sind Darlehen zur Weiterleitung an die Stadtbetriebe AöR und die Stadtent-
wicklungsgesellschaft Siegburg mbH in Höhe von summiert 19,739 Mio. EUR.

Die Verbindlichkeiten aus Investitionskrediten erhöhen sich zum 31.12.2020 gegen-
über der Bilanz des Vorjahres um. 16,6 Mio. EUR auf rd. 219,28 Mio. EUR, die Verbind-
lichkeiten aus Krediten zur Liquiditätssicherung um 976 TEUR auf 88,9 Mio. EUR.


